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Asylrecht konsequent umsetzen

3. September 2015

+++ Erneut verließen heute über den Flughafen München 113 Kosovaren und Albaner Deutschland. Das Bundesamt für
Migration und Flüchtlinge hatte ihren Asylantrag abgelehnt – wie in nahezu 99 Prozent der Fälle aus den Balkanstaaten. Sie
wollten trotz Aufforderung nicht freiwillig ausreisen. Nach den Worten von Bayerns Innenminister Joachim Herrmann setzt
Bayern damit weiterhin konsequent das in Deutschland geltende Asylrecht um: „Wenn das Bundesamt für Migration und
Flüchtlinge unanfechtbar entscheidet, dass kein Asylgrund vorliegt, dann müssen die Menschen auch in ihre Heimatländer
zurückkehren. Ansonsten kollabiert auf Dauer unser Asylsystem. Nur wenn wir konsequent sind, können wir denjenigen
wirkungsvoll helfen, die unseren Schutz und unsere Unterstützung brauchen, weil sie wirklich verfolgt sind“, so der
Bayerische Innenminister. +++

Mit der heutigen Sammelrückführung hat der Freistaat Bayern 2015 bereits 2.278 Menschen in ihre Heimatländer zurückgebracht. Darüber
hinaus sind schon weit über 6.000 Ausländer wieder freiwillig ausgereist, darunter über 2.300 Kosovaren, über 1.000 Serben, über 500
Bosnier, jeweils über 300 Mazedonier und Albaner.
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